
Parlamentssitzung 20. September 2010 Traktandum 08

0802 Postulat (überparteilich SP/SVP)"Veranstaltungen in Anlagen der Gemeinde zur
Freude aller - auch der Anwohnerinnen und Anwohner"

Abschreibung; Direktion Bildung und Soziales

Bericht des Gemeinderates

Das Postulat wurde am 18. August 2008 vom Parlament erheblich erklärt.

Umsetzung der Massnahmen

Die im Vorstosstext erwähnten Probleme für die Anwohnerinnen und Anwohner der Schul- und
Sportanlagen bezogen sich insbeondere auf den Betrieb in der Mehrzweckanlage Schliern.

In der Beantwortung des Gemeinderates vom 4. Juni 2008 wurde bereits über die 3 Monate
vorher durch die Direktion Bildung und Soziales beschlossene Massnahme,

 den Saal in Schliern nur noch an maximal 2 Wochenenden pro Monat für private An-
lässe zu vermieten

infomiert. Es hat sich gezeigt, dass diese Massnahme für eine erhebliche Entlastung der Nach-
barschaft geführt hat. Bei der Abteilung Bildung und Sport sind seither keine Beschwerden
mehr eingegangen.

Auch die im Vorstosstext geäusserten Bedenken betr. die für Rettungsfahrzeuge jederzeit si-
cherzustellende freie Zufahrt zu den Lokalitäten, wurden ernst genommen und nochmals über-
prüft. Dies mit dem Resultat, dass die Hauswartschaft die Anlieferungen der Veranstalter re-
striktiver handhabt, indem sie diese, mit Hilfe der Absperrpfosten, zeitlich noch mehr einge-
grenzt. Dies führte zu mehr Ordnung und zu einer Verbesserung der Zufahrtssituation.

Die Besucher nutzen zudem etwas öfters den öffentlichen Verkehr und die Möglichkeit eines
Shuttledienstes zu den Parkplätzen des Regionalen Ausbildungszentrums Platten. Es wird aber
weiterhin schwierig sein, die Besucherinnen und Besucher von der Anfahrt mit dem Auto abzu-
halten.

Zur Zeit ist eine Teilrevision der Verordnung über die Benützung der Schul- und Sportanlagen in
Arbeit, in die zu Gunsten der Anwohnerinnen und Anwohner besondere Bestimmungen aufge-
nommen werden sollen:

 Anlässe im Mehrzwecksaal Schliern können höchstens zwei Mal pro Monat und sams-
tags nur bis 02.00 Uhr bewilligt werden

 Anlässe in der Mehrzweckhalle Oberwangen können bis höchstens 01.00 Uhr bewilligt
werden

 Zwischen 22.00 Uhr und 06.00 Uhr ist der Aufenthalt in und auf den Schul- und Sport-
anlagen nur für Berechtigte gestattet. Als Berechtigte gelten die Angestellten der Schu-
len und Inhaberinnen und Inhaber von Benützungsbewilligungen
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Antrag

Der Gemeinderat beantragt dem Parlament, folgenden Beschluss zu fassen:

1. Das Postulat wird als erfüllt abgeschrieben.

Köniz, 18. August 2010

Der Gemeinderat

Beilagen

 Vorstosstext und Antwort des Gemeinderates vom 4. Juni 2008








